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Stadt Gladbeck Gladbeck, 11.11.2024 

 Vorlage Nr. 24/0523 

Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Schulausschuss Ralph Kalveram 

Beigeordneter 

Kenntnisnahme 02.12.2024 10 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Antrag der CDU-Ratsfraktion nach § 7 der Geschäftsordnung für den Rat und seine 

Ausschüsse vom 31.10.2024: 

"Sprachprobleme bei Grundschulkindern" 

 
Begründung: 

a) Bericht der Verwaltung 

 

Eine wachsende Gruppe von Einschulungskindern sowohl aus Zuwandererfamilien als 

auch aus Familien, deren Eltern bereits in Deutschland geboren wurden, verfügt nicht 

mehr über altersgemäße deutsche Sprachkenntnisse.  

Unzureichende Deutschkenntnisse bei der Einschulung bedeuten für die Schülerinnen 

und Schüler einen erheblichen Nachteil beim Start in die Grundschule, da erhebliche 

Defizite in der deutschen Sprache im regulären Unterricht ohne weitere Unterstützung 

nicht zu kompensieren sind.  

 

Um den vorliegenden Defiziten entgegenzuwirken sind seitens der Stadt einige Projek-

te an Schulen implementiert worden, u. a.: 

 

• FRÜHSCHICHT für Kinder ohne Kindergartenplatz im Vorschuljahr  

Durch die FRÜHSCHICHT kommen die Kinder mit deutlich verbesserten Fähigkeiten in 

die Schule, vor allem im Bereich Sprache. Das Angebot wird in den Räumlichkeiten des 

Ganztages durchgeführt.  

Standorte: Josef- (in Koop. mit Wilhelm), Lamberti-, Mosaik-, Pestalozzi- Südpark- und 

Wittringer Schule 
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• Schulhelfer Sprache 

An Grundschulen mit einem höheren Anteil von Kindern mit Migrationshintergrund wird 

in Kleingruppen gezielt der Sprachgebrauch gefördert. 

Standorte: Lamberti-, Mosaik-, Südpark- und Wittringer Schule 

• Rucksack Schule  

Das Landesprogramm Rucksack Schule unterstützt die durchgängige sprachliche Bildung 

von Grundschülerinnen und Grundschülern und greift dabei Themenbereiche des Klas-

senunterrichts auf. 

Standorte: Mosaik-, Wilhelm- und Wittringer Schule 

• „Gladbecker Erklärung“ 

Das Büro für interkulturelle Arbeit arbeitet mit einigen Schulen an der Erklärung, 

wodurch u.a. das Sprachverständnis gefördert wird. 

• Verzahnung vom unterrichtlichen- und außerunterrichtlichen Bereich durch die Ar-

beit im „Qualitätszirkel OGGS“ 

Durch ein gemeinsames Bildungsverständnis werden in enger Abstimmung Projekte im 

Ganztag angeboten, die Unterrichtsinhalte der Sprachförderung aufgreifen. 

• Bündnisprojekte wie u.a. das Sprachförderkonzept an der Südparkschule 

Im Rahmen der Projektumsetzung wurde ein Sprachförderkonzept entwickelt, das 

insbesondere die Unterstützung des Zweitsprachenerwerbs Deutsch von Schüle-

rinnen und Schüler im Übergang von der Kindertageseinrichtung in die Grund-

schule und in der Schuleingangsphase fördert. 

 

Durch den Kreis Recklinghausen werden ebenso Maßnahmen für die Sprachförde-

rung von Grundschulkindern angeboten, die u. a. auch bereits im Kindergartenalter 

beginnen, z. B. die Delfin 4-Testung, deren Teilnahme sowie die sich daraus ergebe-

nen Sprachfördermaßnahmen verbindlich sind. 

Ebenso führt der an Grundschulen angebotene muttersprachliche Unterricht zu ei-

nem insgesamt verbesserten Sprachverständnis. 

 

Für die Betrachtung der aktuellen Ergebnisse der Schuleingangsuntersuchung wird 

Frau Dr. Wadenpohl Die Datenlage für Gladbeck in der Sitzung des Schulausschus-

ses am 10.202.2025 vorstellen. 

 

 

 

b) Der Antrag vom 31.10.2024 ist der Vorlage beigefügt. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

X keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Schulausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V. 

 

 

 

 -Ralph Kalveram- 

 Beigeordneter 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

x Schulausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


